
Sozialdienst Katholischer Frauen e.V.
Ortsverein Paderborn

für Kinder, die häusliche  
Gewalt (mit)erlebt haben. 

Belladonna

Gruppenangebot von

Wenn Verarbeiten  
Spaß machen kann!

Grundsätze unserer Arbeit sind:

Unsere Beratung und Gruppenarbeit ist ver-
traulich, wertschätzend und parteilich für die 
Betro�enen. Wir unterliegen der Schweige-
p�icht und respektieren die persönliche Selbst-
bestimmung. Die Angebote sind kostenfrei.

Leitung:

Ricarda Ho�meister, Sozialarbeiterin,  
Sozialtherapeutin, systemische Beraterin und 
Traumaberaterin. 

Anmeldung: 

Bei Interesse wenden Sie sich per Mail an Frau 
Ho�meister (ho�meister@skf-paderborn.de) 
oder rufen Sie unter: 05251|121 9619 an.

Termine:

nach Anfrage.



Ein Gruppenangebot für Kinder aus Stadt 
und Kreis Paderborn von 8 -12 Jahren, die 
innerhalb ihrer engsten sozialen Umge-
bung häusliche Gewalt erlebt und /oder 
erfahren haben. 

Das Gruppenangebot für betro�ene Kinder 
setzt ein, wenn die Gewalt im häuslichen 
Zusammenleben beendet ist.

Mütter und Väter wollen vor allem eins:  
gute Eltern sein und das Beste für ihre Kinder. 
In jeder Partnerschaft kommt es auch mal 
zu Streitereien. Das ist völlig normal und in 
Ordnung, solange bestimmte Grenzen nicht 
missachtet werden. Doch manchmal kommt 
es zwischen Partnern zu Gewalt. Fast immer 
bekommen Kinder die Gewalt zwischen ihren 
Eltern mit, oder sind sogar selbst betro�en. 
Kinder brauchen Hilfe, um die Gewalterfah-
rungen verarbeiten zu können und nachhaltig 
gestärkt zu werden. 

Kindergruppe: 

In regelmäßigen erlebnispädagogischen Grup-
penstunden und auch Einzelgesprächen haben 
die Kinder die Möglichkeit über das Geschehene 
zu sprechen, oder durch Spiel und Spaß positive 
Erfahrungen zu machen. Erfahrungen, die dazu bei-
tragen, dass das Selbstwert und Selbstbewusstsein 
gestärkt werden und die Psyche stabilisiert wird. 
Die Kinder be�nden sich in einem geschützten 
und sicheren Rahmen, indem sie gemeinsam viel 
Lachen können. 

Unser Angebot:

•   Elternberatung 

•   Angeleitete Mädchen – und Jungengruppe

•   zwei quali�zierte pädagogische Fachkräfte

•   Einzelgespräche mit den Kindern

•   Austausch mit pädagogischen Fachkräften


